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Die großen Gestalten der Genesis sind immer Identifikationsfiguren 
gewesen: Isaak und Jakob stehen dabei gerne für Israel, Ismael z.B. 
wird mit dem Islam verknüpft. Abraham beispielsweises wird von allen 
Gruppen beansprucht. Nach einer exegetischen EInführung wollen wir 
in dem Seminar vergleichend jüdische und muslimische Auslegungen 
besprechen, die auch teilweise miteinander in einem 
Diskussionsprozess stehen.

Dirk U. Rottzoll, Rabbinischer Kommentar zum Buch Genesis, 
Berlin u.a. 1994; Johann-Dietrich Thyen, Bibel und Koran. 
EIne Synope gemeinsamer Überlieferungen, Köln u.a. 2000; 
Martin Bauschke, Der Freund Gottes. Abraham im Islam, 
Darmstadt 2014; Christfried Böttrich/Beate Ego/Friedmann 
Eissler, Abraham in Judentum, Christentum und Islam, 
Göttingen 2009

Als Seminar für RW I wird der vorherige 
Besuch eine einführenden judaistischen 
Veranstaltung vorausgesetzt.IM Veranstaltungstitel: Patriarchen und 

Propheten. Eine intertextuelle Analye von 
Figuren der Hebräischen Bibel, der antik-
jüdischen Literatur und des Korans x x x x
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Veranstaltungstitel: Schulchan Aruch und 
Kitzur Schulchan Aruch. Kompendien als 
Quelle jüdischen Lebens und dessen 
Vermittlung

x
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Veranstaltungstitel: 


